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Olga Meyer

W enn sich der Zentrall orstand
des Schiveizerischen Lelirerinnenvereins

in die Reihen der Gratulanten

stellt, die am 30. Ajiril mit
herzlichsten Glückwünschen zu Olga

Meyer kommen, so tut er es mit
frohem, dankbarem Herzen

Es darf sich nohl nicht manche Organisation gleich uns so glücklich schätzen,

in ihrer Redaktorin auch eine der trcuesten Mitarbeiterinnen zu wissen. In engem
Kontakt mit dem Zentralvorstand weiß Olga Meyer stets die Interessen unseres

Vereins zu wahren, ohne darüber die literarischen Belange unserer Zeitung zu

verkürzen. In erster Linie ist sie Kollegin — helfende, sorgende, mitdenkende

Kollegin. Immer spürt man ihr liebevolles Verständnis für alle unsere Vereins-

sorgen und -note Wie sie als Schriftstellerin immer wieder aus vollem, warmem
Herzen schöpft und gibt, so erfahren auch uir sie in der Zusammenarbeit :

helfend, wo sie kann, tröstend und aufrichtend
Das vermag nur, wer selbst durch Leid und Schmerz, aber auch durch stilles

Glück eine schöne, klare Seele gewonnen hat. und nur der kann, wie der liebe
Ideine Mock in Olga Meyers Buch, « recht vielen Menschen ein Lichtlein
anzünden ».

Daß uns Olga Meyer noch recht, recht lange mit ihren Gaben leuchte und

erwärme, das wünscht sich der Zentralvorstand.
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